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Vor circa drei Jahren revolutionierte 
mit optimill Multilayer 3D ein neues 
Zirkonoxid den Markt. Nun wurde 
das erfolgreiche Material mit seinen 
Farbabstufungen und den Gradien-
ten in Transluzenz und Festigkeit 
fein justiert. Ergebnis ist optimill 3D 
PRO Zir – ein dreidimensionales 
Zirkonoxid, welches in seiner Indika-
tionsvielfalt nahezu einzigartig ist. 
Hohe Festigkeit, natürliche Translu-
zenz und bionische Oberflächen-
härte – mit diesen Parametern beein-
druckt das fein justierte Zirkonoxid. 
Geeignet ist es für alle festsitzenden 

Indikationen – von der Einzelkrone 
bis zur weitspannigen Brücke.

Überlegene Ästhetik
optimill 3D PRO Zir steht in 16 Farb-
abstufungen zur Verfügung. Der 
stufenlose Übergang innerhalb des
Blanks sorgt für die Imitation eines 
echten Farbverlaufs. Hinzu kommt 
ein abnehmender Transluzenzgra-
dient. Ergebnis sind eine  natürlich 
wirkende Transluzenz im Bereich 
des Zahnschmelzes und ein ge-
wünscht opaker Effekt am Zahn-
hals. Damit gewährt optimill 3D 

PRO Zir im inzisalen Bereich eine 
hohe Transluzenz ganz ohne Grau-
stich. Dem Vergleich zum natürli-
chen Zahn hält dieses Material in 
seinen lichtoptischen Eigenschaf-
ten nahezu kompromisslos stand.

Unterschiedliche Festigkeiten
Reformiert hatte optimill Multilayer 
3D den Markt mit seinen unterschied-
lichen Festigkeiten innerhalb eines 
Blanks. Diese Revolution im Bereich 
der Zirkonoxide bringt zahlreiche Vor-
teile, denn mit nur einem Material wer-
den Stabilität, Ästhetik und Funktion 

in Einklang gebracht. Für noch mehr 
Stabilität wurde bei optimill 3D PRO Zir 
die Biegefestigkeit im zervikalen Be-
reich auf 1.050 MPa erhöht. Zudem 
steigt die Festigkeit von inzisal nach 
zervikal schneller an, sodass bei Brü-
cken im Bereich der Verbinder eine 
 höhere Festigkeit forciert wird. Wäh-
rend zervikal die Biegefestigkeit hoch 
ist, sinkt sie sukzessive auf 700 MPa 
im Schneidebereich. Dank des aus-
geklügelten Gradienten in der Biege-
festigkeit entstehen stabile Restaura-
tionen, die im inzisalen Bereich eine 
bionische Oberflächenhärte besitzen.

Fazit
3D PRO Zir ist ein multifunktionales 
Zirkonoxid, dessen Souveränität 
auf der Kombination der Eigen-
schaften basiert. Die hohe Festig-
keit im zervikalen Bereich erlaubt 
dünn auslaufende Ränder und Stabi-
lität im Bereich der Verbinder. Selbst
weitspannige Brücken mit 14 Ein-
heiten werden mit Sicherheit um-
gesetzt. Die Erhöhung der Translu-
zenz von zervikal nach inzisal und 
der Farbverlauf lassen die natur-
getreue Imitation von Zähnen zu. 
Weniger Arbeitsschritte und gerin-
gere Beschaffungskosten – mit 
 optimill bietet die dentona AG ein 
wirtschaftliches Zirkonoxidkonzept 
zum Herstellen monolithischer  Res- 
taurationen.
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Dreidimensionales Zirkonoxid sorgt für Indikationsvielfalt
Neue Qualität im Bereich der hochfesten Vollkeramiken: optimill 3D PRO Zir (dentona AG).

Abb. 2: Monolithische Restaurationen sind aus optimill 3D PRO Zir gefertigt 
und mit dem ersten bionischen Malschicht- Konzept Biomic Stain/Glaze 
(dentona AG) individualisiert.

Abb. 1: Das neue Zirkonoxid optimill 
3D PRO Zir ist in Blank- und als Block-
form ver fügbar. Einige Highlights 
des Materials: Hohe Festigkeit, na-
türliche Transluzenz und bionische 
Oberflächenhärte. 


